
Vorwort
z u r siebenten Auflage.

„Pie Freunde der vaterländischen Geschichte, welche sich des vorliegenden
Handbuchs bisher bedient haben, erhalten hier dasselbe in einer erneuerten Ge¬
stalt, bei welcher sowohl der Stand der neuern Forschungen, als auch das
Bedürfnis derer berücksichtigt ist, die sich daraus belehren wollen. Bei

dieser Doppelforderung war ich bestrebt, den Faden, an den sich alle Tat¬

sachen in fortlaufender Wechselwirkung der Ursachen und Folgen an ein¬
ander reihen, nie fallen zu lassen und dabei auch jene anschauliche Grup-
pirung und Anordnung beizubehalten, durch welche die Übersichtlichkeit des
reichen Stoffes, welche dem Buche zum Teil feine bisherigen Freunde er¬
worben hat, wesentlich erleichtert wird. Ein erfreulicher Aufschwung des
vaterländischen Sinnes macht die Kenntnis der deutschen Geschichte m
unseren Tagen zu einem immer allgemeiner und lebhafter empfundenen:
Bedürfnis. Dies wird der genaueren, ausführlicheren Darstellung der wich¬

tigsten Ereignisse, welche diese Aufgabe darbietet, sowie der Aufnahme
einzelner bedeutungsvoller Charakterzüge und Schilderungen, welche das

Interesse erhöhen und die Veranschaulichung erleichtern, zur genügenden
Rechtfertigung dienen, wie denn auch diese „Deutsche Geschichte" von der
bairischen, preußischen und anderen Oberschulbehörden zur Benutzung em¬

pfohlen worden ist.
Für diejenigen, welche in den verschiedenen Perioden der deutsch-vater¬

ländischen Geschichte noch nähere Ausführungen wünschen, diene der Hin¬
weis auf die neueste Ausgabe meiner größern „Geschichte der Welt"*),

*) Geschichte der Welt vor und nach Christus mit Rücksicht auf die Entwicklung des
Lebens in Religion und Politik, Kunst und Wissenschaft, Handel und Industrie der
welthistorischen Völker. 6 Bände. Heidelberg, Carl Winters Universitätsbuchhandlung.


